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In der Säulengrafik werden die 
Kosten miteinander verglichen, 
welche in den verschiedenen 
Modellen entstehen, um eine 
Altersrentenanwartschaft von 
E 41,65 (VAR ab 01.01.2017) pro 
Beschäftigungsjahr zu erreichen.
Diese Altersrentenanwartschaft 
(Zuwachs an zu erwartender 
Monatsrente im Alter) entspricht 
derjenigen, die ein Entwicklungs-
helfer pro Jahr der Auslandstätigkeit 
nach den Regelungen des Sozial-
gesetzbuches mindestens erwirbt.
Die AEM empfiehlt eine Alters-
rentenanwartschaft von E 41,65 pro 
Beschäftigungsjahr und nennt die-
sen Wert „Versorgungsanwartschafts-
richtgröße“ (VAR).
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zusätzliche Auszahlung
E 2.493,40

Obwohl im Einsatzland
nur ein Finanzbedarf 
von E 800,– besteht,
muss hier insgesamt
E 3.293,40 ausgezahlt
werden, damit die
Mindestrentenanwart-
schaft eines Entwick-
lungshelfers (E 41,65)
erreicht wird.

Finanzbedarf
im Einsatzland
E 800,–

Basisdaten:
Mitarbeiter Müller
39 Jahre alt, verheiratet, 2 Kinder
Gehalt: E 4.133,54 brutto
Einsatzland: Tansania
Rentenanspruch pro Jahr
der Beschäftigung: E 41,65
Arbeitgebersitz: Alte Bundesländer

Beiträge Pflichtversicherung:
Krankenversicherung
+ individueller Zusatzbeitrag
Pflegeversicherung
Unfallversicherung
Arbeitslosenversicherung
Rentenversicherung

14,6 % 

2,55 %
ca. 1,0 %

3,0 %
18,7 %

komplementäre Absicherung
E 953,19

Arbeitgeberanteil
ges. SV.  E 334,94

Arbeitnehmeranteil
ges. SV.  E 332,73

Finanzbedarf im Einsatzland
E 800,– (= Nettolohn)

substitutive
Absicherung
Alters-, Hinterbliebenen-,
Invaliditäts-, Arbeitslosen-,
Reha-, Unfall-, Kranken-, 
Pflegeversicherung
E 1.948,76

Finanzbedarf
im Einsatzland
E 800,–

Entsendung Versetzung
( = substitutive Lösung)

Entsendung mit zusätzl. Absicherung
( = komplementäre Lösung)


